
Samstag, 16. Oktober 2021 – Berlin  
„Unten und oben – Perspektivwechsel als Chance“ 

 

Ihr könnt euch vorstellen, dass ich erst mal ziemlich froh war, gestern 
Abend nicht schon wieder in die Badewanne zu müssen. Dank dem 
Hinweis im Humboldt Forum konnte ich auch gut begründen warum – 
Seife sparen! Super, oder  

Die Berliner haben mir heute unten 
und oben aus verschiedenen 
Perspektiven gezeigt. Angefangen 
haben wir mit U-Bahn fahren. Ich war 
schön aufgeregt, als die angesaust 
kam, hui sind die schnell! Und dann 
noch schnell einsteigen, aber erst die 
anderen aussteigen lassen habe ich 
gelernt.  
 
Plötzlich wurde es ganz hell, und wir 
waren wieder oben. Ähhhh, voll 
komisch, ich dachte U-Bahn wäre nur 
unter der 
Erde.  

Und da ist mir auch das erste Mal richtig 
aufgefallen, dass jemand in der U-Bahn an 
alle Fenster gaaaaanz viele Bilder gemalt 
hat, immer und immer wieder, überall. Das 
muss ja eine wahnsinnige Arbeit gewesen 
sein, puh. 
Irgendwer sagte, das wäre das 
Brandenburger Tor. Mhhh, scheint wichtig 
oder interessant zu sein, muss ich mir 
nächstes Mal unbedingt anschauen! 



 
Dann haben mich die Berliner aber erst mal mit in den Viktoriapark 
genommen, um mir den Wasserfall zu zeigen – 24 Meter hoch ist der, 
wow, mitten in der Stadt.  

Als wir endlich oben 
waren gab es eine riesige 
Überraschung - die 
hatten Lotti eingeladen 
und die erwartete mich 
auf dem Denkmal, 
oberhalb des 
Wasserfalls. Hab ich 
mich sooooo gefreut sie 
wieder zu treffen! 

 
Dann wollten wir aber endlich den 
Wasserfall sehen. Aber der war weg! Die 
haben was von „…schon ausgeschaltet 
wegen Winter und zu kalt“ erzählt…voll 
blöd.  
Und als ich dann mal genauer schauen 
wollte, haben alle geschimpft…und Lotti 
gekichert. 
 
Dann mussten wir auch schon weiter, 
wieder runter in den Park. Das ging dann 

rasant, weil wir auf dem 
Fahrrad mitfahren 
durften, das war voll 
lustig. 



Zurück sind wir dann mit der S-Bahn von einem riesigen großen 
Bahnhof gefahren. Wir mussten gaaanz viele Treppen hoch, gaanz 
viele Etagen, überall Züge und Bahnen, kreuz und quer, und sooooo 
viele Menschen, die in unterschiedliche Richtungen durcheinander 
wuselten.  

 
 

Und bei der S-Bahn ist es genauso wie mit der U-Bahn, also eigentlich 
andersherum, die fährt auch mal oben und mal unten.  

 
Das war echt ein anstrengender Tag und so verwirrend. Aber ich hatte 
gaaanz viel Spaß mit den Berlinern und natürlich mit Lotti. Mit ihr 
werde ich morgen noch ein bisschen Zeit verbringen, dann habe ich 
für Lotti eine tolle Überraschung und für euch natürlich auch ;-) 
 

 

Bis morgen   

Eure Diffy  

 


